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KUNDMACHUNG 
Gemäß § 94 (6) der Oö. Gemeindeordnung 1990 idgF wird kundgemacht, dass der 
Gemeinderat in seiner am Donnerstag, den 25.02.2021 abgehaltenen Sitzung 
nachstehende, die Öffentlichkeit berührende Beschlüsse gefasst hat: 

Die Zimmergrößen beim Alten- und Pflegezentrum Vöcklamarkt entsprechen schon 
länger nicht mehr den inzwischen gültigen Richtlinien der Sozialabteilung des Landes. 
Aus diesem Grund hat das Land Oö. auch der Marktgemeinde Vöcklamarkt die 
Verwendungsbewilligung nur mehr bis 31.12.2025 erteilt und gleichzeitig die Bedingung 
gestellt, dass bis 2021 ein Neubaukonzept vorgelegt wird. 
Der Gemeinderat hat in dieser Angelegenheit nun einstimmig den Grundsatzbeschluss 
gefasst, die Planung, die Errichtung und den Betrieb eines neuen Alten- und 
Pflegezentrums in Vöcklamarkt durch den Sozialhilfeverband Vöcklabruck anzustreben 
und zu unterstützen. 

Beim Neubau des Amtsgebäudes und „Haus der Gesundheit" hat der Gemeinderat 
folgende Aufträge vergeben: 
- die Haustechnik an die Fa. Matthias Resch GmbH., Vöcklamarkt, mit einer 

Auftragssumme von € 287 .201,20 zuzgl. USt. 
- die Schwarzdecker- und Spenglerarbeiten an die Fa. Schmid Dachbau GmbH, 

Frankenburg a. H., mit einer Auftragssumme von€ 166.580,50 zuzgl. USt. 
- die Lieferung und Montage der Fenster an Fa. Bau Pesendorfer GmbH, Vöcklamarkt, 

mit einer Auftragssumme von € 136.223,29 zuzgl. USt. 
Weiters wurden Werkverträge mit folgenden Firmen abgeschlossen 
- Fa. Bau Pesendorfer GmbH., Vöcklamarkt (Bau- und Zimmermeisterarbeiten) 
- Fa. Mosleitner Bau- und Projektmanagement, Frankenburg a.H. (Örtliche Bauaufsicht 
- ÖBA) 

- Fa. daLacher Bau, Zell am Moos (Baustellenkordination - BauKG) 

Eine Bürgerinnen- und Bürgerinitiative hat schriftlich beantragt, den 
Gemeinderatsbeschluss vom 10.12.2020 betreffend Verordnung des 
Flächenwidmungsplanes Nr. 5 und des Örtlichen Entwicklungskonzepts Nr. 3 aufzuheben 
bzw. abzuändern. In einer ausführlichen Stellungnahme hat der Ortsplaner als 
Sachverständiger der Gemeinde in Sachen Raumordnung festgestellt, dass aus den 
angeführten Argumenten keine Rechtswidrigkeit erkennbar ist. Der Gemeinderat hat 
daher den Antrag der Bürgerinnen- und Bürgerinitiative abweisen müssen. 
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Im Themenbereich Raumordnung und Flächenwidmung wurden 
folgende Beschlüsse gefasst: 

Verlängerung der Laufzeit der Verordnung zum Neuplanungsgebiet 
wegen der beabsichtigten Erlassung eines Bebauungsplanes im gemeinde 
Bereich Stifterstraße um ein weiteres Jahr 
Einleitung des Verfahrens zur Änderung des Flächenwidmungsplanes in Mösendorf - 
Vergrößerung einer Bauparzelle um rund 180 m2 

Einleitung der Verfahren zur Änderung des Flächenwidmungsplanes und des 
Örtlichen Entwicklungskonzepts in Mösendorf - Schaffung von drei Baugrundstücken 
Einleitung der Verfahren zur Änderung des Flächenwidmungsplanes und des 
Örtlichen Entwicklungskonzepts in Schmidham Schaffung von sechs 
Baugrundstücken 
Einleitung des Verfahrens zur Änderung des Flächenwidmungsplanes in Mörasing - 
Vergrößerung einer Bauparzelle um rund 204 m2 

Abschluss eines Baulandsicherungsvertrages für ein Siedlungsgebiet mit vier 
Baugrundstücken in Mösendorf 
Abschluss eines Baulandsicherungsvertrages für ein Siedlungsgebiet mit sieben 
Baugrundstücken in der Breitenstraße 
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Mit der UNION Vöcklamarkt wurde ein Mietvertrag für eine überdachte Fläche hinter 
der Sitzplatztribüne für die Lagerung von Maschinen, Geräten und Materialien für den 
Gemeindebauhof abgeschlossen. 

Eine Verzichts- und Löschungserklärung für eine Dienstbarkeit, die im Grundbuch 
bei einer Liegenschaft der Marktgemeinde Vöcklamarkt ersichtlich gemacht und die für 
die Öffentlichkeit nicht von Bedeutung ist (Verbot der Errichtung einer Imbissstube), 
wurde genehmigt. 

Den Pfarrcaritas-Kindergarten in Zipf haben im Frühjahr 2020 neun und im Herbst 
2020 zehn Kinder aus unserem Gemeindegebiet besucht. Der Gemeinderat hat der 
Übernahme der anteiligen Abgangsdeckung in Höhe von€ 17.111,25 zugestimmt. 

Die Aufnahme eines Kassenkredits (Kontorahmen) bei der Sparkasse Frankenmarkt 
AG in Höhe von € 0,5 Mio. bis einschließlich 31.12.2021 wurde genehmigt. 

Der Gemeinderat hat dem Beitritt zur Klima- und Energie-Modellregion (KEM) 
Regatta für die derzeitige Laufzeit 2021-2023 zugestimmt. Die KEM Regatta ist ein 
Zusammenschluss von 15 Gemeinden hauptsächlich aus der Region Attersee-Attergau 
zur Umsetzung von Projekten im Bereich erneuerbare Energie, Reduktion des 
Energieverbrauchs, E-Mobilität, usw. 

Der Bürgermeister: 
Alois Six e.h. 

Amtstafel angeschlagen am: 
Amtstafel abgenommen am: 

01.03.2021 
16.03.2021 
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